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Beschlussvorschlag: 
 
Auf der Grundlage 
 
- des § 22 Abs. 3 Nr. 1 der Kommunalverfassung (KV M-V) sowie 
- des § 3 Abs. 2 S. 4 i. V. m. § 1 Abs. 7 des Baugesetzbuches (BauGB) 
 
wird durch die Stadtvertretung nachfolgender Beschluss gefasst: 
 
Die eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange (TÖB) während der Vorabstimmung und der öffentlichen Auslegung des 
Entwurfs der 1. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 90.2 „Parkstraße“ (Planteil 2) 
und seiner Begründung in der Zeit vom 20.11.14 bis zum 22.12.14 werden gemäß dem 
Abwägungsvorschlag (Anlage 1) abgewogen. 
 
Inhaltsverzeichnis: 
 
I. Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange (TÖB) Nr. lt. TÖB-Liste: 
 
1.  Berücksichtigt werden die Stellungnahmen von  
1.1  Landkreis Mecklenburgische Seenplatte (25.02.15)      2.8  
 
2.  Stellungnahme ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren 
2.1   Regionalverband der Gartenfreunde Mecklenburg/Strelitz-Neubrandenburg e. V. (19.01.15)   
18.3 
 
 
Änderungen, die sich gegenüber der ausgelegten Planfassung aus der Abwägung ergeben: 
 

 in der Präambel: 
- Der Eingangssatz wird wie folgt aktualisiert und ergänzt: 
Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) i. d. F. der Bekanntmachung vom 23.09.04 
(BGBl. S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.11.14 (BGBl. I S. 1748) 
wird nach Beschlussfassung durch die Stadtvertretung vom 13.05.15 folgende Satzung nach § 
13 BauGB über den einfachen Bebauungsplan-Nr. 90.2 „Parkstraße“, bestehend aus der 
Planzeichnung-Teil A und dem Text-Teil B, erlassen: 
 

 im Text–Teil B: 
- Aktualisierung des Änderungsdatums der Rechtsgrundlagen  

Baugesetzbuch…. BauGB: 20.11.14 (BGBl. I S. 1748), 
Hauptsatzung der Stadt Neubrandenburg….18.12.14, in Kraft seit 20.02.15 

 

 im Text-Teil B: 
- Die Festsetzung zu Kompensationsmaßnahmen wird unter dem Punkt 4 gestrichen. 

 

 Unter dem Punkt Hinweise erfolgt folgende Ergänzung: 
- Auf den Flächen für Kompensationsmaßnahmen „Am Krügerkamp“ Nr. 1, 2 a und 3 b 

sowie auf  
einer Teilfläche der Gartenanlage (Datzeniederung) sind bauliche Anlagen jeder Art 
vollständig zurückzubauen, befestigte Flächen sind zu entsiegeln und Zierpflanzen zu 
entfernen. Die Flächen sind nach ihrer Renaturierung der natürlichen Sukzession zu 
überlassen oder extensiv als Feuchtwiesen zu bewirtschaften. 

 

 in der Begründung: Die geänderten Textpassagen wurden gekennzeichnet. 



Anlage 1 zur Drucksachen-Nr. V/244 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

STADT NEUBRANDENBURG 
 

1. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 90.2 
„Parkstraße“ 
(Planteil 2) 

 
 

 
 

ABWÄGUNGSVORSCHLAG 
über die Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange (TÖB) Nr. 1.1 bis 2.1 



 
 

1.1, Seite 1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 
25.02.15 (2.8) 

 
Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 
 
 
 
 
 

1.1, Seite 2 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 



 
 

 

 
25.02.15 (2.8) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1: Der Hinweis wird beachtet. 
Die Festsetzungen zu externen Kompensationsmaßnahmen nach § 9 Abs. 1 
BauGB werden unter dem Punkt 4 gestrichen, da diese ausschließlich innerhalb 
des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes getroffen werden können. Auf die 
dem Bebauungsplan zugeordneten erforderlichen Kompensationsmaßnahmen 
im Planteil 2 wird nunmehr unter dem Punkt – Hinweise - auf der Planzeichnung 
verwiesen: 
 
Auf den Flächen für Kompensationsmaßnahmen „Am Krügerkamp“ Nr. 1., 2 a 
und 3 b sowie auf einer Teilfläche der Gartenanlage (Datzeniederung) sind 
bauliche Anlagen jeder Art vollständig zurückzubauen, befestigte Flächen sind 
zu entsiegeln und Zierpflanzen zu entfernen. Die Flächen sind nach ihrer 
Renaturierung der natürlichen Sukzession zu überlassen oder extensiv als 
Feuchtwiesen zu bewirtschaften. 
 
Zu 2: Der Hinweis wird beachtet. 
Der Fachbereich 9 (SIM) wird informiert, dass im Zuge der Ausschreibung der 
Kompensationsmaßnahme aufzunehmen ist, dass nicht standorttypische 
Materialien zu beseitigen sind. 
 
 

1.1, Seite 3 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

1 
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25.02.15 (2.8) 

 
 
 
 

2.1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 



 
 

 
 
gartenfreunde-mst-nb@t-online.de                                                 Mo., 
19.01.15  
 
 
Der Regionalverband der Gartenfreunde Mecklenburg/Strelitz-
Neubrandenburg e. V. begrüßt ausdrücklich die Berücksichtigung der 
ehemaligen Kleingärten an der Sponholzer Straße als Ausgleichsmaßnahme 
im Planteil 2. 
Wir hegen die Hoffnung, dass diese Planung durch die Stadtvertretung so 
beschlossen wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
i. A. Uwe Richter 
Leiter der Geschäftsstelle 
 

 
19.01.15 (18.3)    

 
Stellungnahme ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 
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